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1. Einleitung  

 

1.1 Stand der Forschung 

1.1.1 Begriffsklärung „Was ist ein Trend?“ 

Trends haben eine tiefere Bedeutung als gedacht 

Trends haben eine wesentlich tiefgreifendere Bedeutung als gedacht. 

Unglaublich, aber heutzutage kann man Trends in absolut allen 

Bereichen des Lebens antreffen. Es gibt nicht nur Produkt- und 

Modetrends, welche vorwiegend kurzfristig andauern, sondern auch 

sogenannte Megatrends den ganz tiefen gesellschaftlichen Problemen 

in sich tragen und sich langfristig auswirken.  Dies sind Trends in den 

Bereichen Ökonomie, Politik und sozialem Leben. Es ist erstaunlich wie 

viele verschiedene Arten von Trends man unterscheiden kann: 

Metatrends, Megatrends, soziokulturelle Trends, Konsum- und 

Zeitgeisttrends sowie Produkt- und Modetrends. 

Wie entstehen Textile Trends und was bewegt uns dazu einem 

Trend zu folgen? 

Vor der Entwicklung der Textilien hat man Lederstücke, Fell und 

Pflanzen allein zum Schutz vor starken Umwelteinflüssen genutzt. Nur 

mit dicken und kaum bearbeiteten Tierfellen konnten sich die 

Urzeitmenschen gegen die enorme Kälte der Eiszeit schützen. Einige 

zehntausend Jahre später, während der Steinzeit, wurden auch 

Pflanzenfasern oder Baumrinden verwendet, mit Fellen kombiniert, um 

praktischere Kleidung zu schaffen. Erst ab Erfindung der Nähnadel 

dann, die anfangs noch aus Tierknochen gefertigt wurde, machte die 

Entwicklung der Kleidung noch einmal bedeutende Fortschritte. Es 

entstanden Raffinessen, wie Gürtel, Hüte und Knöpfe, die lange nicht 

mehr nur der Nützlichkeit dienten. Die Ägypter, so vermutet man, 

begannen bereits zwischen 4.000 und 3.000 v.Chr. zu weben und zu 

spinnen. Dies kann als der Anfang von Textilien betrachtet werden.  



5 Einleitung 

 
Laut der der Seite Wissenschaft.de, schien bereits zu dieser Zeit, vor 

ungefähr 35.000 Jahren, Kleidung nicht mehr alleine einen praktischen 

Nutzen zu haben. Langsam entwickelten sich auch die ersten 

Heimtextilien.1 

Kleidungs- und Heimtextilien erfüllten verschiedene gesellschaftliche 

Funktionen wie: Schutz, Identität, Statussymbole oder religiöse 

Symbole. Aber ab wann startete die Geschichte von textilen Trends? Es 

gibt verschiede Beweggründe, die uns dazu bringen einem Trend zu 

folgen. Laut Richard D. Wyckoff sind dies2: das instinktive Level und 

das meta-Level. Das Instinktive Level ist unser unbewusster Wunsch 

ähnlich zu sein. Aber wenn dieser Wunsch instinktiv ist, können wir mit 

Sicherheit sagen, dass sich die Trends parallel mit unseren 

Gesellschaften entwickelt haben und von Anfang an da waren. In 

heutigen Zeiten können wir diese Theorie ganz gut bestätigen, wenn wir 

den Einfluss von Stars, Politikern, Schauspielern oder populären 

Personen in der Mode betrachten. Menschen wollen ihre 

Lieblingsmusiker oder Sänger nachahmen, so erscheinen in der Mode 

neue Schnitte, Farben und Motive. Genauso funktioniert es auch im 

Interieurdesign. Die Bewegungskraft „ähnlich zu sein“ führt dazu, dass 

die Kunst- und Designrichtungen sich immer weiterverbreiten. 

Das Meta-Level ist das Niveau, ab der man die Trends beobachten und 

drauf reagieren kann. Dies ist das Niveau, auf dem sich Designer und 

Künstler befinden. Natürlich interpretiert jeder Gestalter „Trends“ durch 

seine eigenen Visionen, aber man kann trotzdem sehen welcher Trend 

verfolgt wurde. 

                                            
1
damals.de. Sinn und Zweck der Kleidung – früher und heute. 06. 02 2018. 

https://www.wissenschaft.de/geschichte-archaeologie/sinn-und-zweck-der-kleidung-
frueher-und-heute/ (Zugriff am 20. 05 2020). 
2
 Wyckoff. ANALYZING TRENDS Using the Wyckoff Method. 

https://wyckoffsmi.com/analyzing-trends-using-the-wyckoff-method/ (Zugriff am 20. 06 
2020). 
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Analyse der zeitlichen Trendveränderung in der Stoffkultur (in 

Mode und Heimtextilien)  

Textilien sind unikale Stoffe, die leider nicht so lebendig sind wie 

anderen Materialien. Aber selbst die Überreste von Webprozessen und 

damaliger Maler, die Webprozess oder Textilien dargestellt haben, 

helfen uns Information über die Textilgeschichte, Funktionen, 

Techniken und Bedeutung der Motive zu sammeln. Im 6. bis 5. 

Jahrhundert konnte man schon in Ägypten Textilien nicht nur als 

Bekleidung, sondern auch in unterschiedlichen Branchen entdecken. Es 

gibt genügend Exponate, welche zeigen, wie Textilien als dekorative 

Elemente im Interieur genutzt wurden, Beispielweise als Wandteppiche 

oder Polstermöbel. Später übernahm Europa dies auch. Aber was hatte 

Einfluss auf die damalige Textilgeschichte in Hinblick auf ihre 

Entwicklung,  abgebildete Motive und ihre Farbgebungen? Um auf 

diese Frage zu antworten, ist die Analyse der unterschiedlichen 

Zeitperioden notwendig. 

Antike ab Christi Geburt 

Textilien damals wie heute waren offenbar ein Zeichen von 

Zugehörigkeit: „Auch in heutigen Gesellschaften entnehmen wir der 

Kleidung Informationen über Personen und kulturelle Hintergründe: 

Tweed-Stoff ist beispielsweise mit Irland und Großbritannien verknüpft, 

Kaschmir mit Zentralasien und Seide mit dem Fernen Osten“, 

veranschaulicht die Forscherin Margarita Gleba von der Universität 

Cambridge. 3 

Im frühen 1. Jahrtausend v. Chr. unterschieden sich die Stoffe aus 

verschiedenen Ländern trotz des kulturellen Austausches noch 

überraschend deutlich. 

Wen wir uns an die Definition des Wortes Trend wenden, dann sieht 

man, dass Trends beobachtbare und erfassbare Grundtendenzen oder 

                                            
3
 damals.de. Antiker Stoffkultur auf der Spur. 22. 09 2017. 

https://www.wissenschaft.de/geschichte-archaeologie/antiker-stoffkultur-auf-der-spur/ 
(Zugriff am 18.05 2020). 
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Grundrichtung besitzen. In der Zeit der Antike lässt es sich sehr gut 

erkennen. 

Grundtendenzen: 

1. Körperschutz (Kleidung) 

2. um Status und Zugehörigkeit zu zeigen. 

Besonderheiten: 

Der Austausch zwischen den Ländern konnte nicht so schnell gelingen 

wie heutzutage, daher haben die lokalen Traditionen und Religionen 

eine große Rolle gespielt. Textiltechniken und auch Trends haben sich 

isoliert entwickelt.  

Was hatte Wirkung auf die damaligen Tendenzen:  

Religion, Kulturbesonderheiten, politische und soziale Veränderungen, 

Krankheiten, Kriege.   

Mittelalter 500-1500 

Die Entwicklung des Handels und der Seefahrt hat den Textilverkauf 

wesentlich erleichtert. Doch durch die Gefahren während der Seefahrt, 

war eine schnelle und erfolgreiche Lieferung nicht immer möglich. In 

dieser Zeit konnte man beim Betrachten der getragenen Kleidung, 

sowie dessen Elemente in Dekor, bestimmte gesellschaftliche 

Hintergründe erkennen. Klassenschichten wie Herrschende und 

Dienende lassen sich ganz gut durch Kleidung unterscheiden. 

Wie Dr. Gabriele Mentges (ehemalige Professorin am Institut für Kunst 

und Materielle Kultur) in Europäische Kleidermode (1450–1950) 

schreibt, war in der Zeit zwischen Früh- und Hochmittelalter die Mode 

nicht für alle fassbar. Nur die Privilegierten konnten sich leisten der 

Mode zu folgen. (zum Beispiel der damalige teure Stoff Purpur. Im 10. 

und 11. Jh. trat in Italien und Spanien auch Seidenkultur auf. Venedig, 

Bologna und Modena waren im 13. und 14. Jh. wichtige Kokonmärkte 

und besaßen bedeutende Haspelanstalten.) Ein weiteres Beispiel gibt 
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Gabriele Mentges an, wie die wachsende Bedeutung der Mode im 

gesellschaftlichen Leben auf den gesteigerten Konsum an Stoffen, 

Edelsteinen und Pelzen wirkt. Vor allem der extreme Bedarf an Pelzen 

kann man als damaligen Trend interpretieren, was zur späteren 

Kolonialisierung Sibiriens durch die russischen Zaren führte. Was man 

als die Bestätigung betrachten kann sind die königlichen 

Rechnungsbücher, die Einblicke in diesen Pelzkonsum vermitteln. So 

hat der englische König Edward I. (1239–1307) zwischen 1285 und 

1288 119.300 Eichhörnchenfelle, 3.200 Lammfelle, sowie 60 Hermeline 

für seinen Bedarf anschaffen lassen, schreibt Gabriele. Aber sogar bei 

niederen Schichten konnte man Trends erkennen, die eher an 

Funktionalität und Religion orientiert waren.5 

Parallel mit der Mode entwickelte sich auch das Interieur Design. In 

dieser Zeit erlebte die Bildwirkerei ihre Blütezeit und entwickelte sich 

weiter in der Renaissance, zum Beispiel in den Millefleurs-

Wandteppichen. Die Wirkereien hatten unterschiedliche Funktionen. Sie 

haben nicht nur Schönheit und Gemütlichkeit in den Raum gebracht, 

sondern hatten auch eine Wärmedämmung und akustische Funktion. 

Neben der praktischen Funktion im Mittelalter, hatten die Bildwirkereien 

auch didaktische Funktionen, z.B. die mittelalterlichen Bildwirkereien 

vom Oberrhein, die Wildleute und Fabeltiere zeigen, höfische Gesetze 

und wie man in der damaligen Zeit leben musste. Hier kann man 

höfisch-ritterliche Ideale sehen und die Ideologie was damals in der 

Gesellschaft war. Wandteppichkunst wurden sehr oft in Kirchen 

benutzt, um biblische Geschichten zu veranschaulichen.4 

Grundtendenzen:  

1. Körperschutz (bei Kleidung) 

2. Wärmehalter Akustik (bei den Wandteppichen) 

3. Status zu zeigen 

                                            
4
  Wikipedia. Bildwirkerei. 1. 05 2020. https://de.wikipedia.org/wiki/Bildwirkerei (Zugriff 

am 21. 06 2020). 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Fabeltiere
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4. Zugehörigkeit zu zeigen.  

5. Ideologie zu ermitteln  

6. Auch bei niederen Schichten konnte man Trends erkennen, 

welche sich eher an Funktionalität und Religion orientieren. 

Besonderheiten: 

Da die Stoffe sehr teuer waren und der Herstellungsprozess zu lange 

dauerte, waren natürlich Trends gar nicht so schnell und 

abwechslungsreich wie heute. Auch hier kann man sagen, dass Trends 

am meisten bei privilegierten Gruppen beobachtbar waren. Trotz 

Vergleiche mit früheren Zeiten, sieht man laut Gabriele Menges 

Verbesserung der handwerklichen Techniken. Hier kann man schon 

einen strukturierten Handel zwischen europäischen Produktionsstätten 

und Handelszentren erkennen. Dadurch wurde die Verbreitung von 

Seide, Damast, Baldachin und Atlas ermöglicht. Die Hauptmotive waren 

sehr stark an Ideologie und Religion orientiert.5 

Wirkung: 

Religion, politische und soziale Veränderungen, Krankheiten, Kriege.  

Renaissance  

Mit der Zeit verändern sich die Motive. Sowohl in Malerei als auch in 

Textilien sehen wir deutliche Veränderungen. Jagdszenen und 

Heldentaten sind jetzt häufige Motive. Das Farbspektrum wird breiter, 

Bordüren werden zu einem aktuellen Element auf den Textilien. 

Verbesserungen in der Darstellung von Perspektive und Komposition 

lassen sich erkennen. Es erscheint die erste königliche 

Gobelinwerkstatt von König Franz I. Auch entwickeln sich neue 

                                            
5
 Gabriele, Mentges. Europäische Kleidermode (1450–1950), in: Europäische 

Geschichte Online (EGO) , hg. vom Institut für Europäische Geschichte (IEG), Mainz. 
22. 02 2011. http://www.ieg-ego.eu/mentgesg-2011-de (Zugriff am 23. 05 2020). 
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Materialien. Verwendung feinerer Garne haben hunderte neuer Töne 

ermöglicht.6 

Grundtendenzen: 

1. Textilien als Status- Klasse- und Zugehörigkeitselement 

2. Ideologie-, Moral- und Religionsträger 

3. Funktionalität 

4. Flämische Tapetenindustrie 

Besonderheiten: 

Neue freiere Motive, schnellere Produktion.  

Wirkung: 

Auch wie in anderen Zeiten hatte die soziale Veränderung und 

industrielle Entwicklungen Wirkung auf den Trendaufbau. 

Im 16. Jahrhundert wurde ein flämischer Trend durch Krieg und 

Verfolgung in Flandern ausgelöst, was viele flämische Weber zur Flucht 

veranlasste und zur Zerstreuung der flämischen Tapetenindustrie 

führte.5  

Neuzeit 1500-1900 

In dieser Zeit beginnt der Welthandel nach Amerika (entdeckt 1492), 

sowie nach Indien und Ostasien (Entdeckung des Seewegs 1498). Der 

intensive Handelsaustausch, insbesondere mit dem Osmanischen 

Reich (vor allem vonseiten der Republik Venedig) lassen eine neue, 

machtvolle soziale Gruppe wie das urbane Handelsbürgertum – z.B. die 

Augsburger Fugger – entstehen. Diese Zeit ist der Beginn, an dem sich 

ein schnellerer Wechsel von Trends abzeichnet. In dieser Zeit haben 

sich Burgund, italienischer und spanischer Trend gewechselt. Jetzt 

konnte man freier experimentieren und individueller sein.5 

                                            
6
 Gallerix. Tapisserie-Kunst: Geschichte, berühmte Tapisserien. 

https://de.gallerix.ru/pedia/tapestry-art/ (Zugriff am 17. 06 2020). 
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Neuste Geschichte  

In neuster Geschichte entwickeln sich Trends im Vergleich mit früheren 

Zeiten unfassbar schnell. Chemische Entwicklungen ermöglichen es 

jede Menge an Fasern und Stoffen zu produzieren. Die Mechanisierung 

von verschiedenen Prozessen und eine schnelle Lieferung führt dazu, 

dass unser Wellt schneller und immer schneller wird. Heutzutage 

ändern sich Trends mindestens 3 Mal pro Jahr. Es gibt eine 

unglaubliche Menge von verschiedenen Richtungen, Materialkonzepten 

und Farbkombinationen. Wenn eine Kollektion am Markt erscheint kann 

man sofort sagen, dass es zu alt ist. Aber ist es wirklich so notwendig 

für den Endverbraucher? Natürlich gibt es sowohl positive als auch 

negative Seiten. Heute hat man die Möglichkeit etwas auszuwählen, 

was finanziell und ästhetisch am besten passt. Für die Menschen in der 

Zeit des Mittelalters es war noch unvorstellbar. Aber es gibt auch 

negative Seiten. Der Stoffverbrauch ist enorm, wir kaufen neue Waren, 

auch wenn die Alten noch in einem guten Zustand sind. Wir 

produzieren dadurch wahnsinnig viel Müll. Auch die Chemikalien, die 

man zum Pflanzen von Baumwolle nutzt, sind schädlich für die Umwelt. 

Selbst die vor kurzem gestartete Fashionrevolution zeigt, dass schnelle 

Mode unserer Umwelt schadet.  Wie das Götheinstitut geschrieben hat: 

“ Die schnelle Mode kommt aus der Mode“
7
 

Nachhaltige Mode ist die aktuelle Zukunft. Ganz viele Firmen starten 

jetzt mit wiederverwendbaren Stoffen und natürlichen Materialien. 

Natürlich und nachhaltig ist zu einem neuen Trend geworden.  

Besonderheiten: 

Heutzutage sind die Trends oft zyklisch. Sie orientieren sich an der 

Mode  vergangener Zeiten und entwickeln daraus immer wieder neue 

Trends, welche in die aktuelle Gesellschaft passen. 

1. Viele Trends (für jeder Geschmack). 

                                            
7
 Goethe Institut. Die schnelle Mode kommt aus der Mode. 04 2017. 

https://www.goethe.de/ins/au/de/kul/sup/mdu/20960594.html (Zugriff am 23. 05 2020). 
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2. Bedecken unterschiedliche Preisklassen.  

3. Schnelle Abwechslung 

Wirkungen:  

Obwohl wir in einer anderen Zeit leben, die Kräfte, die Trends 

beeinflussen sind genauso geblieben, wie sie waren.  

Religion, politische und soziale Veränderungen, Krankheiten, Kriege. 

Trends werden von populären Persönlichkeiten der Kultur, wie 

Prominente, Musiker und anderen hochkarätige Persönlichkeiten 

beeinflusst. 

Fazit  

Abgesehen von diesen Zeiten gab es immer die gleichen 

Wirkungsprinzipien, die Trends erweckt haben. Mode war und ist ein 

Spiegelbild der Gesellschaft und der aktuellen Ereignisse. Natürlich 

laufen Trends mit der Zeit schneller oder langsamer, aber sie haben 

sich immer zusammen mit der Menschheit entwickelt. Auch wenn man 

durch die ganze Menschheitsgeschichte blickt, waren die Textilien, 

sowohl in der Mode als auch in den Heimtextilien als Identitätselement 

vertreten, die Zugehörigkeit, Herkunft und Status zeigen. Dies bestätigt, 

dass Textilien einen immer größeren Wert aufwiesen als nur dekorativ, 

schützend und wärmende Funktionen. Auch heute ist die Zugehörigkeit 

ein Megatrend. Die eigene Identität spielte schon immer eine große 

Rolle, und dies kann man als einen der ältesten Megatrends 

betrachten. Heute wollen wir auch für das Zuhause oder zum Anziehen, 

das was uns am Herzen liegt, das, womit wir uns identifizieren. Es gibt 

heutzutage unterschiedliche Stilrichtungen, jeder kann etwas 

Passendes für sich selbst finden, und dadurch seine eigene 

Persönlichkeit zeigen.  

Die Analyse zeigt auch gut, worauf man achten muss, um neue Trends 

voraussagen zu können. Politische und soziale Veränderungen sind die 

Mechanismen, die zu Modeänderungen führen. Deshalb kann die 
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heutige Pandemiesituation auch nicht ohne Aufmerksamkeit bleiben. 

Das was heute die Menschheit erlebt, wird bestimmte Folgen haben 

und in unseren Trend widergespiegelt werden. 

Gibt es einen Unterschied zwischen Fashion und Heimtextilien? 

Folgen sie beide den gleichen Trends?  

Die Unterschiede sind sichtbar, Obwohl beide den gleichen Trend in 

sich selber tragen können, wird man trotz allem Unterschiede trotzdem 

erkennen.  

Funktionale Unterschiede  

Heimtextilien sind meistens nicht so experimentell, aber warum ist das 

so? Hier muss man funktionale Unterschiede im Auge behalten. Die 

Mode orientiert sich grundsätzlich an Bekleidung. Das muss nicht nur 

ästhetisch schön aussehen, sondern auch Notwendigkeiten unseres 

Körpers entsprechen.  

Die Heimtextilien haben andere Funktionen - Gestaltung des Wohn- 

und Outdoor Bereiches. Die Funktionsunterschiede führen dazu, dass 

man auch verschiedene Stoffarten auswählt. Dadurch, dass 

Heimtextilien einen langen nutzen erfahren, erwartet man von diesen 

auch eine Langlebigkeit, was bei der Kleidung nicht immer der Fall ist.  

Unterschiedliche Funktionen wirken auf die Umsetzung des Trends. Bei 

der Fashion sind die Muster normalerweise kleiner. Man braucht 

unterschiedliche Qualitäten und Herstellungsmethoden.  

Stoffunterschiede 

Nicht alle Stoffe und Materialien, die man in der Mode nutzen kann, 

können auch für Heimtextilien angewendet werden. Die Textilien für 

beide Richtungen haben technische Besonderheiten (Unterschiede in 

der Breite), Rapportierung und Mustergröße. Heimtextilien brauchen 

auch andere Stoffeigenschaften. Natürlich können in der Mode viele 

verschiedene Materialien zum Einsatz kommen: z.B. durchsichtige, 

dehnbare, welche im Bereich der Heimtextilien nicht oder nur bedingt 

möglich sind. Für den Outdoor Bereich wiederum verwendet man 
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Stoffen, welche wasserabweisend sind, was für Mode nur selten nötig 

ist. Auch in der Umsetzung von Heimtextilien kann man Möbelstoffe 

nutzen. Für den Einsatz im Bereich der Bekleidung sind diese 

wiederum zu schwer. Auch bei der Auswahl von Heimtextilien achtet 

man immer mehr auf die Qualität. Dies hat auch die Umfrage (4.Anlage 

4.1 Umfrage der Zielgruppe über die Unterschiede zwischen Fashion- 

und Heimtextilien) bestätigt. 

Trendablauf 

Wie oft kauft man neue T-Shirts und wie oft ein Kissenbezug? Ich habe 

eine kleine Umfrage (4.Anlage 4.1 Umfrage der Zielgruppe über die 

Unterschiede zwischen Fashion- und Heimtextilien) durchgeführt, was 

mir dabei geholfen hat, festzustellen, dass man Modeartikel wesentlich 

öfter kauft als Zubehör für Wohnbereich. Deshalb ist der Trendverlauf in 

Heimtextilien wesentlich langsamer. Die Mode bringt die Trends 

wesentlich schneller auf den Markt. Das Angebot deckt die Nachfrage. 

1.1.2 Trendfindung und mögliche Verfahren 

Niemand kann vorhersagen, wie unsere Welt in 10 Jahren aussehen 

wird. Aber bei der Analyse der aktuellen Situation und aktuellen Mega- 

und Kurztrends kann man schon die Vorstellung bekommen in welche 

Richtung sich die Trends in den nächsten Jahren entwickeln werden. 

Bei der Trendsuche können unterschiedliche Verfahren hilfreich sein. 

Zusammen können sie ein komplettes Bild von der heutigen Situation in 

der Gesellschaft aufbauen. Die Zukunftinstitut GmbH beschreibt den 

kompletten Findungsprozess in Methoden der Trend und 

Zukunftsforschung. Trendforschung kann man mit dem sogenannten 

Scanning (zum Beispiel von den aktuellen Online- Plattformen, DMI 

Deutsches Mode Institut), Monitoring (Marktbeobachtung) und 

Expertenurteile auffangen. Hier ist wichtig die Frühwarnindikatoren zu 

beobachten. Medien sind ein Spiegel unserer Gesellschaft und Kultur. 

Analyse von den Nischenmedien, z.B. Magazins, Internetseiten über 

Design und Textilien ist auch ein wichtiger Schritt beim Scanning 

Prozess. Ebenso sind Expertenurteile ein wichtiger Aspekt, den man 
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nicht außer Acht lassen sollte. Nach der Analyse kann man ein 

Szenario aufstellen in welche Richtungen Trends sich weiterbewegen 

können. Auf Basis diese Information kann man trendbezogene 

Konzepte ausarbeiten und Strategien entwickeln.8 

1.1.3 Aktuelle kurzfristige Produkttrends 

Kurzfristige Trends ändern sich heutzutage ganz schnell. Jeder Saison 

teilen Experten folgende Trends für die weiteren Kollektionen mit. 

Heimtextil 20/21 

Heimtextil ist die Messe, die jedes Mal ein Magazin, das sogenannte 

Trendbuch vorbereitet, wo alle kommenden Motive- und Farbtrends 

abgebildet werden. Auf Basis beschriebener Trends, kann man 

progressive Themen auswählen und Designkonzepte aufbauen. 

Heimtextil gibt Designern, Produzenten, Einrichtern und Händlern die 

Trendvorgaben, die als Orientierungsinstrument genutzt werden kann. 

Die Messen sind in diesem Sinne immer wie ein Inspirationsfeld für 

Gestalter. 

Für Nächstes Jahr haben die Experten folgende Richtungen dargestellt:  

Pure spiritual 

Heutzutage ändert sich unsere Welt sehr schnell, deshalb sucht man 

immer mehr nach Ruhe. Dies hat auch bei den Textilien schlichte, 

natürliche und reine Ästhetik zum Trend gebracht. Die Natur wird immer 

mehr ins Zentrum gesetzt. Man sorgt sich darum, wie die Waren 

produziert werden und ob dadurch die Natur beschädigt wird.  Man 

kann sagen, dass sich diese Kurztrends auf Basis von Megatrends, der 

Nachhaltigkeit entwickelt haben. Naturverbundenheit wird mit der Zeit 

nur noch stärker. Dieses Trendthema enthält die Stoffe, die mit den 

natürlichen Ressourcen produziert wurden. Natürliche Fasern, mit den 

modernen Verfahren werden zu neuen Materialien verarbeitet, welche 

                                            
8
 Zukunftsinstitut GmbH. Methoden der Trend- und Zukunftsforschung. 2020. 

https://www.zukunftsinstitut.de/artikel/methoden-der-trend-und-zukunftsforschung/ 
(Zugriff am 20. 06 2020). 
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die Naturstrukturen imitieren. Um das Naturgefühl noch stärker zum 

Ausdruck zu bringen, ist noch eine Farbkarte angeboten, die auf Erd-, 

Pflanz- und Neutrale Farbtöne basiert.  

Heritage lux 

Hier sieht man das erwachte Interesse an der Vergangenheit. Bei den 

Kombinationen von alten und neuen Elementen entstehen moderne 

Textilien und Materialien. Dieser Trend ist ein Mix der modernen 

Technologien, Geschichte und handgefertigte Materialien in sich 

verbindet. Die auf der Messe dargestellten Gegenstände haben in sich 

etwas Mysteriöses. Die ungewöhnlichen Materialkombinationen 

schaffen eine besondere Atmosphäre, welche an Surrealismus erinnert. 

Designer Bart Hess hat auf der Messe seine Projekte gezeigt, bei dem 

Eleganz ein roter Faden ist. Farbangebot besteht hier aus Blutrot, 

dunklen Rost, Perlmutt und Saphirfarbe.  

Maximum Glam 

Hier sieht man eine Kombination aus vielen auffälligen Details. Die 

Hauptidee ist dabei, alle traditionellen Regeln zu brechen. Dies können 

wir auch schon bei den Materialkombinationen sehen. Manche 

Lösungen sind provokative, und enthalten in sich unkombinierbare 

Anteile. Kunstpelz, reflektierte Oberflächen, abstrakte Motive machen 

die Ergebnisse extravagant urban und expressiv. Auch bei diesem 

Trend kann man oft die Integration von modernen Techniken, wie zum 

Beispiel 3D Druck sehen. Die Farbkarte ist hier kraftvoll und richtig laut. 

Effektstoffe (glänzende, neon) erzeugen ein Glam Effekt.  

Multi local  

Hier entsteht eine Mischung von unterschiedlichen Kulturen aus Asien, 

Afrika oder Mittleren Osten mit den modernen Designlösungen. Dieser 

Trend basiert auf einer Megatrend-Identität. Hier sieht man einen Mix 

aus lokalen Traditionen, mit zeitgenössischem Design. Biostoffe aus 

Raffia Palme und Baumwolle, Ethnomuster (Batik, Itak) und organische 

Strukturen ist das was man hier sehen kann. Die Farbgebung ist hier 
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sehr individuell und vielfältig. Die am meisten verwendeten Farben sind 

Kürbis, Pfeffer und Honig mit dem Aqua und Pink.9 

Munich Fabrik Start 20/21 

„Und welche Richtung strömen Sie?“10 - fragen die Trendexperten von 

dem Fabric Start und schlagen uns einige Richtungen vor. Die Trends 

die man im Trendbook Autum/Winter 20/21 sehen kann, sind auf 2 

Megatrends aufgebaut. Dadurch sind 2 Konzepte entstanden: Bold 

Expressions und Forward Ethics.  

Bold Expressions 

Textilien waren und bleiben eine der stärksten Tools, um Persönlichkeit 

und Individualität zum Ausdruck zu bringen. Hier zeigen die Fabrik Start 

Experten wie unterschiedlich die Firmen diese Aufgabe gelöst haben 

und bieten dazugehörige Farbrichtungen an. Moderne Kombinationen, 

frische Farben und ein mutiger Mix ist das, was man hier öfters sehen 

kann.  

Forward Ethics 

Hier spricht man über Konsum und Reflexion, Nachhaltigkeit, recycelte 

Bekleidung und textiler Kreislauf, sowie lokale Fertigung und die 

Textilen, die etwas erzählen können. Hier sieht man ruhigere Farben 

neutrale Farblösungen, zarte Helligkeiten.10 

DMI Für die Zeit danach 

Wie man schon in der Geschichte oft erkennen konnte, sind einige der 

treibenden Kräfte bei der Trendentwicklung, die Krankheit und 

Gesellschaftsveränderung. Da wir aktuell eine besondere Zeit erleben 

und niemand weiß wie unsere Zukunft aussehen wird, versuchen 

Experten unsere Perspektiven vorherzusehen. Es gibt Verfahren, die 

helfen auch die Trendtendenzen heraus zu finden.  

                                            
9
 Bart Hess. Heimtextil trends 20/21. 2020. 

10
 Munich Fabric Start. TREND BOOK BEYOUND AWARE Autumn/Winter20/21. 

2019. 
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Das Deutsche Mode Institut hat eine interessante Sicht dargestellt in 

dem Artikel „Für die Zeit danach“ obwohl die Trends eher für die 

Modebranche gedacht waren, werden einige auch für die Heimtextilien 

übernommen. 

- „to originate“: Tradition, Zeitlosigkeit und Bestand, authentische, 

nachhaltige und damit Sinn stiftende Materialentwicklung. 

- „to express“: Wir sind nicht mehr beschränkt auf klassisch gelernte 

Codes. 

- „to perform“: Projizierte Textilentwicklung in die Zukunft.11 

1.1.4 Farbtrends 20/22 bezogen zum Thema „Junges Wohnen“ 

Farbe ist ein wichtiges Element der Gestaltung. Auch hier haben die 

Trends eine riesige Wirkung. Es gibt mehrere Magazine, welche 

Farbforschung betreiben und Farbtrends voraussagen. Es werden 

Farbpaletten mit den TPX und TCX Pantonenummern angeboten. Auf 

Basis solcher Karten kann man Farbkonzepte für zukünftige 

Kollektionen planen, ohne Angst, dass die Farben nicht im Trend 

vorkommen werden. Wie bereits erwähnt, kann niemand die Zukunft 

vorhersagen, aber in einem gewissen Rahmen, kann man die aktuellen 

Farben der nächsten 6 Monate voraussagen.   

Color Essence; Interieur und Fashion 21/22 

Color Essence bietet Trend Colourcards für unterschiedliche Saisonen 

für Interieur, Frauen- und Männermode an. Dies kann man bei der 

Gestaltung von Farb-Moodboards nutzen. In Autumn/Winter 21/22 

sehen wir 3 Richtungen: ruhige Farben, die das Thema Nachhaltigkeit 

unterstreichen. Glamfarben, über denen schon Heimtextil Experten 

gesprochen/berichtet haben und Bauhaus Blockfarben.12 

                                            
11

  Deutsches Mode-Institut DMI GmbH. FÜR DIE ZEIT DANACH. 2020. 
https://mailchi.mp/9b9a7ec9d25b/materials-106422 (Zugriff am 21. 06 2020). 
12

  Color Essence. Interior A/W 2021/2022 .  
—. Men Autumn/ Winter21-22.  
—. Women Autumn/Winter 21-22. 
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Textile Report; Fashion  

Textile Report ist das Magazin, welches die Richtungen aufzeigt, die in 

der nächsten Mode Saisonen kommen wird.  Interessant ist, dass wir 

auch hier die ähnlichen Farblösungen erkennen können. Leichte 

Ökofarben in Kombination mit den nachhaltigen Materialien und 

natürlichen Mustern.  Die andere Richtung weißt Akzentfarben auf, 

welche mit natürlichen Erdtönen kombiniert werden.13  

CovetED Magazine; Interieur 

CovetED ist ein Magazin, das sich an Farb- und Deckotrends  orientiert.  

Im Jahr 21 bleibt frisches Mint und Aqua im Trend. Lemon sherbet in 

der Kombination mit grau. Koral als Akzentfarbe. Auch hier geht die 

Tendenz zu natürlichen Farben. 

Farbtrends sind auch auf den Messen vertreten. Munich Fabric Start 

und Heimtextil bieten die Colourbooks für weitere Kollektionen an.14 

1.1.5 Analyse von den aktuellen Tieftrends- Megatrends 

Wie die Zukunftinstitut GmbH schreibt: Megatrends muss man nicht 

„voraussagen“, sie sind schon da und haben eine Wirkung auf unsere 

Gesellschaft. Sie sind langfristig und befinden sich in den 

unterschiedlichen Branchen. Auf Basis aktueller Textilen Megatrends 

entwickeln sich Kurztrends. Urbanisierung, Konnektivität, Ökologie, 

Identität sind einige der wichtigsten Megatrends.15 

Urbanität 

Urbanität ist eine neue Denkweise.16 Wie Zukunftinstitut GmbH das 

beschrieben hat, ist nicht nur der Wandel von Lebensräumen, sondern 

auch das Aufkommen neue Formen von Vernetzung und Mobilität. 

                                            
13

 Textile Report. Autumn 2020/2021 . 2019. 
14

 COVETED. EDITION INSPIRATIONS. 2020. 
15

 Zukunftsinstitut GmbH. Megatrends. 2020. 
https://www.zukunftsinstitut.de/dossier/megatrends/ (Zugriff am 20. 06 2020). 
16

 Zukunftsinstitut GmbH. Megatrend Urbanisierung. 2020. 
https://www.zukunftsinstitut.de/dossier/megatrend-urbanisierung/ (Zugriff am 18. 06 
2020). 
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Nachhaltigkeit, Naturverbundenheit, Ökologie 

Ist ein alter Trend, der aktuell neue Aufmerksamkeit erfährt. Auf vielen 

Messen spricht man über Umweltschutz und neue ökofreundliche 

Materialien. Zum Beispiel haben Heimtextil Experten auf Basis dieses 

Trends - Pure spiritual 20/21 Kurztrend aufgebaut. Auch das aktuelle 

Trendbook Munich Fabrickstart10 hat Nachhaltigkeit als Megatrend 

genannt.  

Identität und Zugehörigkeit 

Für Menschen war schon immer wichtig, ihre eigene Identität zu zeigen. 

Schon in der Zeit der Antike konnte man durch Kleidung oder die 

Einrichtung, Zugehörigkeit darstellen. Diesen Megatrend entwickelt sich 

zusammen mit unserer Gesellschaft, verändert und verbreitet sich, aber 

bleibt trotzdem immer bestehen. „Where I belong“ - war das Projekt im 

Rahmen von der Heimtextil dieses Jahr. Die Organisatoren wollten 

noch einmal diesen Trend verdeutlichen.  

Konnektivität, Zusammenhalt 

Kommunikationstechnik schafft jetzt das, was noch vor 30 Jahren nicht 

vorstellbar war. Dies ermöglicht uns einen neuen Lebensstil. 

Heutzutage ist uns die Möglichkeit gegeben, einen stetigen und 

intensiven Kontakt mit Menschen in anderen Ländern und Städten zu 

pflegen. Wir können mit Freunden und Bekannten telefonieren, wann 

immer wir möchten. Wir sind stetig erreichbar, auf der Arbeit, unterwegs 

und sogar im Flugzeug. Das Internet hat eine riesige Wirkung auf 

unsere Gesellschaft.  

Die gegenwärtige Pandemie Zeit hat noch einen weiteren Megatrend 

belichtet. Abstand, Regeln und Home-Office haben gezeigt, wie sozial 

wir eigentlich sind. Wie notwendig es für Menschen ist im Kontakt mit 

den anderen zu bleiben. Dank der schon existierenden technischen 

Möglichkeiten konnte man trotz der Außergewöhnlichen Situation im 

Kontakt bleiben und Arbeit entfernt erledigen. Trotz allem haben wir, 

welche Notwendigkeit es für uns darstellt im Sozius (im sozialen 
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Kontakt) zu bleiben. Die Pandemie hat uns dran erinnert, was wir 

schätzen müssen - menschliche Beziehungen, Freundschaft, Liebe und 

Nachbarschaft. Zusammenhalt ist das, was uns hilft, diese schwierigen 

Zeiten zu überstehen. Schon auf der Christmasworld 20/21, hat man 

über Zusammenhalt als Trend Thema gesprochen. Das bestätigt auch, 

dass dieser Trend noch vor der Pandemie da war, aber durch die 

aktuelle Situation auch eine Verstärkung erfahren hat und uns dran 

erinnert. Wir haben wieder die Bedeutung menschlicher Verbindung 

erfahren und diese Erfahrung wird noch ziemlich lange auf uns wirken. 

1.1.6 Weitere wichtige Aspekte bei der  

Gestaltung von den Heimtextilien 

Der Ablauf von Kurztrends ist sehr schnell, deshalb ist es sehr schwer 

im Trend zu bleiben. Megatrends haben auch nicht immer Blütezeiten. 

Abgesehen von der Analyse, kann man ein Produkt gestalten, das nicht 

funktionieren wird. Das ist ein geschlossener Kreis für die Firmen, ohne 

am Ende immer wieder neue Trends zu suchen. Dadurch, dass man 

sich nicht alleine im Wettbewerb befindet, entsteht die Möglichkeit, 

schneller als Andere auf einen Trend zu reagieren, mutiger und 

kreativer zu handeln. Hauptziel der Massenproduktion ist es, so viel wie 

möglich an Kunden zu gewinnen. Dies ist nur dann möglich, wenn dein 

Produkt nicht nur aktuell und trendorientiert ist, sondern auch anderen 

Kriterien entspricht. Pflegeleicht ist ein Muss für alle Heimtextilien. 

Abgesehen von Designs müssen Heimtextilien in den meisten Fällen 

waschbar sein und leicht pflegbar sein. Da wir über Heimgestaltung 

sprechen, spielt die Haptik eine übergeordnete Rolle. Man möchte sich 

in den eigenen 4 Wände eine gemütliche Atmosphäre schaffen, um sich 

zu erholen. Dafür braucht es angenehme, weiche Textilien, die nicht nur 

vom Design her sehr schön sind, sondern qualitativ überzeugen. Bei 

der Bettwäsche, ist auch die Luftigkeit (Luftdurchlässigkeit) von den 

Textilien notwendig  

So kann man die Textilien gestalten, welche wirklich gefragt sein 

werden. Ein gutes Design besteht nicht nur aus einem ästhetischen 
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Anteil, sondern auch aus einem Praktischen. Nur wenn alles stimmt, 

kann man das Design als gelungen betrachten. Das bestätigen auch 

die Teilnehmer der Umfrage (4.Anlage 4.1 Umfrage der Zielgruppe über 

die Unterschiede zwischen Fashion- und Heimtextilien). 

2. Aufgabenstellung 

Basierend auf aktuellen Kurz und Megatrends, soll eine Kollektion von 

Heimtextilien entstehen. Um dies zu realisieren, muss vorerst eine 

Trendanalyse durchgeführt werden. Da heutzutage Großzahl an Trends 

existieren, muss zum Schluss eine engere Trendauswahl getroffen 

werden, die aktuell für Junges Wohnen sein wird.  Auf Basis der 

ausgewählten Trends muss eine Kollektion entstehen, die diese Trends 

widerspiegelt. Um diese Aufgabenstellung umzusetzen, müssen 

folgende Schritte getätigt werden: 

1. Literatur- und Internetrecherche zu aktuellen Trends. Wie sie 

Erscheinen und wovon sie abhängig sind. Ermitteln von 

Trendunterschieden im Bereich der Mode und der Heimtextilien. 

Analyse der Zielgruppe und Auswahl der passenden Trends. 

2. Entwicklung von Designs für Junges Wohnen und weitere 

Verarbeitung (Verarbeitungsschritte) bis zur fertigen Serie. 

3. Technische Vorbereitung und Fertigung von Elementen der 

Kollektion. 

4. Analyse der Ergebnisse, Perspektiven zur Realisierung am 

Markt. 

3. Methodik 

Da der erste Schritt, die Analyse der Zielgruppen und die Auswahl der 

passenden Trends ist, wurde geplant, die Informationen der letzten 

Jahre der Stoffmessen zu analysieren. Das beinhaltet die Recherche im 

Internet und das Lesen interessante literarischer Artikel. Auf dieser 

Basis erarbeiteter Information, wird eine engere Trendauswahl 

getroffen, auf welche vertiefend in dem Projekt eingegangen wird. Um 
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Trendunterschiede in Heimtextilien und Mode festzustellen, wird ein 

Fragebogen (4.Anlage 4.1 Umfrage der Zielgruppe über die 

Unterschiede zwischen Fashion- und Heimtextilien) erstellt. Das hilft ein 

genaues Bild zu bekommen, worauf man bei der Trendauswahl für 

Heimtextilien achten muss. Für Designer ist es wichtig auf Basis 

langfristiger Megatrends, die Kollektion zu gestalten, weil nur in diesem 

Fall die Kollektion noch lange aktuell bleibt. Wie man bei 

Heimtextiltrends und bei der Munich Fabric Start Messe erkenne kann, 

basieren ganz viele Kurztrends auf Megatrends und schlagen 

verschiedene Umsetzungsmethoden der Megatrends vor. Geplant ist 

ein Megatrend zu wählen und mit Kurztrends gestalterisch zu 

verstärken. Die Umfrage (4.Anlage 4.1 Umfrage der Zielgruppe über die 

Unterschiede zwischen Fashion- und Heimtextilien) hilft festzustellen, 

was für die Kunden bei der Heimtextilien Auswahl wichtig ist. 

Bei der Entwicklung von Designs für Junges Wohnen sind die 

Kompositions-, Farb-, Design-, und Computerkenntnisse, die man 

während dem Studium erlangen konnte, notwendig. Mix ist die 

Gestaltungsmethode, welche man bei vielen aktuellen Kurztrends 

erkennen kann. Dies ist ein gestalterischer Weg der hilfreich ist um 

unterschiedliche Elemente zu kombinieren und absolut neue 

Ergebnisse zu erzielen. Diese Methode ist auch gut für dieses Projekt 

geeignet. Geplant ist Adobe Photoshop für die Designentwicklung zu 

nutzen. Da am Ende eine Angebotskollektion für die Partner Firma PAD 

Home design Consept GmbH gestaltet werden soll, ist auch wichtig, 

dass alle Designs digital angelegt werden. Sodass die Entwürfe auch 

sofort für die Massenproduktion vorbereitet sind. Für die Designs ist der 

Digitaldruck an besten geeignet, da der Entwurf durch diese 

Umsetzungstechnik genauso produziert wird, wie er gestalterisch 

gedacht war. Als Gewebe wird es unmöglich sein, solch ein Design 

umzusetzen ohne einen Verlust an Elementen- oder der Farbigkeit. 

Anschließend müssen die fertigen Produkte konfektioniert und gefertigt 

werden. Zum Schluss muss die Serie entstehen, welche dem 

Hauptthema entspricht und ausgewählte Trends widerspiegeln.  
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4. Hauptteil 

4.1 Projektentwicklung 

4.1.1 Trendauswahl für weitere Verarbeitungen im Konzept 

„Junges Wohnen“ 

Zu Beginn jeder Kollektionsentwicklung kommt die Analyse der 

aktuellen Trends. Es ist immer die Frage welche Stoffe, Farben und 

Muster aktuell sein werden. Es wird uns eine Vielzahl an möglichen 

Richtungen von Designexperten und Messen angeboten, daher ist es 

sehr wichtig sich die Richtigen daraus zu ziehen. Dabei muss ein gutes 

Gespür vorhanden sein, so dass die Trends, die Entwicklungspotential 

haben, durch den Designer weiterverarbeitet werden und nicht in der 

nächsten Saison verschwinden. Daher war es besonders wichtig zu 

entscheiden, welche Trends in der Kollektion gezeigt und verarbeitet 

werden. Es wurde die Entscheidung getroffen sich an einigen 

Megatrends zu orientieren und diese mit den Kurztrends zu 

verdeutlichen und zu verstärken. Solch eine Herangehensweise kann 

eine Langlebigkeit der entstandenen Designs garantieren. Falls man 

sich nur an Kurztrends orientiert, entsteht die Gefahr, dass der Trend 

und das Interesse daran ganz schnell verschwinden. Die Umfrage 

(4.Anlage 4.1 Umfrage der Zielgruppe über die Unterschiede zwischen 

Fashion- und Heimtextilien) hat auch gezeigt, dass viele keinen 

„Trends“ folgen, das Problem ist aber, dass ganz viele die Bedeutung 

des Trends falsch verstehen und damit nur kurze Modetrends meinen. 

Daher werden nur Kurztrend basierende Textilien weniger Erfolg haben 

als Megatrend orientierte.  

Das Ziel war es, Textilien für Junges Wohnen zu gestalten, was 

natürlich frisch, modern und mutig sein muss. Aber die aktuelle 

Situation in der Welt kann nicht ohne Spuren auf unsere Gesellschaft 

und auch auf die Trends stattfinden. Deshalb muss jeder Designer 

darauf reagieren. Die Menschen nach der Quarantäne werden anders 

sein. Man sieht heute wie zart und fragil unsere Gesellschaft ist und wie 

schnell sich alles ändern kann. Auch COVID-19 hat noch einmal 
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bestätigt, wie sozial die Menschen veranlagt sind. Dadurch, dass die 

Menschen jetzt in Isolation waren, fangen sie an, noch mehr diese 

Werte zu schätzen, wie zum Beispiel Freundschaft, Nachbarschaft, 

Beziehungen. Diese Situation hat auch einen neuen Trend 

hervorgebracht. Zum Beispiel „Stay Home“ auf Instagram. 

Zusammenhalt ist ein Trend der wie alle anderen Megatrends schon da 

war, aber sich jetzt durch die schwere Zeit ganz stark entwickeln 

wird. Medien und Internetplattformen haben sehr stark darauf reagiert, 

wir können auch sehen, wie Designer (Medien, Grafiker) anfangen 

daran zu arbeiten. Deshalb wurde entschieden, dass in der Kollektion 

die Motive verarbeitet werden, die uns an Zusammenhalt erinnern. 

Dafür werden aktuelle Techniken und Farbtrends aus der Mode und 

dem Interieur Bereich genutzt. Da es um die Gestaltung Jungen 

Wohnens geht, sind Kurztrends aus dem Trendbook von Heimtextil 

20/219 für die Akzentsetzung und Gestaltungsmethodenfindung am 

besten geeignet. Megatrends, Zugehörigkeit und Identität sind in der 

Gestaltung der Kollektion ein wichtiger Schwerpunkt, da diese Trends 

immer schon für die Textilien wichtig waren. Die Endkollektion muss 

vielfältig sein, so dass jeder etwas für sich selber finden kann.  

Zum Schluss wurde ein Moodboard erstellt, auf dem man sehen kann in 

welche Richtung das Projekt sich entwickeln wird. In dieser Kollektion 

sind mutige Farben als Akzent und positive Motive geplant. (Bild 1) Es 

ist ein sicherer Weg, kurzfristige und langfristige Trends zu 

kombinieren, die zur Gestaltung der aktuellen Produkte führt, die am 

Markt immer gefragt sein werden.  

4.1.2 Die Ermittlung und Analyse der Zielgruppe  

„Junges Wohnen“- wie kann man das verstehen? Sind das Textilien 

welche nur für Jugendliche oder für alle Generationen geeignet sind? 

Fühl dich jung, wohne jung, sei jung! Junges Wohnen ist ein Stil des 

Lebens. In jedem Alter kann man sich mutig, jung und 

experimentierfreudig fühlen. Das Projekt enthält keine Altersgrenzen. 

Die Hauptidee der Kollektion, ist eine fröhliche, positive Wirkung zu 
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erzielen und Zusammenhalt widerzuspiegeln. Aber dadurch das die 

Kollektion sehr stark trendorientiert, mutig und experimentell, werden 

die entstandenen Textilien natürlich nicht jedem Geschmack 

entsprechen. Jüngere Menschen sind mutiger in der Entscheidung sich 

etwas Kreatives und Ungewöhnliches zu kaufen. Sie folgen aktuellen 

Trends, und haben ein Designbewusstsein entwickelt, bedingt durch die 

Verbreitung sozialer Medien und Apps. Daher kann man sagen, dass 

sich unter den Europäern zwischen 18-40 jährigen, mehr Interessenten 

an der geplanten Textilen Kollektion befinden. Die Kollektion muss so 

gestaltet werden, dass jeder seine eigene Verbindung findet. 

4.1.3 Stilmitteln, Formfindungsprozess  

Formfindung für das Thema „Zusammenhalt“     

Als die Hauptrichtung ausgewählt wurde, kam die Frage auf: Wie kann 

man so ein abstraktes Thema wie “Zusammenhalt“ widerspiegeln? Um 

die richtigen Designelemente zu finden, die fast jeder verstehen wird, 

muss man die richtige Formsprache finden. Handsymbole bilden an 

sich selbst eine besondere Sprache. Wenn wir etwas mit unseren 

Worten nicht ausdrucken können oder erklären können, nutzen wir 

unsere Hände, um zu zeigen, was wir wollen. Solche Situationen kann 

man deutlich öfter bei Ausländern sehen. Wir können die Handsprache 

visuell wahrnehmen, das bedeutet, dass man auch grafisch mit den 

einzelnen Symbolen ganz gut arbeiten kann. Unsere Hände helfen uns 

miteinander zu kommunizieren, Informationen zu ermitteln und sogar 

Gefühle auszudrücken. Wir nutzen Gesten sehr oft, aber meistens auch 

unbewusst.  

Es wurde ein kleines Experiment durchgeführt. Verschiedene 

Menschen haben mit den Händen gezeigt, was Abstand und Nähe 

bedeutet. So haben Menschen aus verschiedenem Alter, Nationalität 

und Geschlecht teilgenommen. Am Ende ist eine Serie aus mehreren 

Fotos entstanden. (Bild 2) Aber was besonders faszinierend ist, dass 

sich einige der Gesten wiederholt haben. Dies bedeutete, dass einige 
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der Symbole von vielen Menschen verstanden werden und sie in ihnen 

die gleiche Bedeutung wahrnehmen. Natürlich muss man bei der Arbeit 

mit Gesten sehr vorsichtig sein, da ganz viele Gesten falsch oder 

unterschiedlich verstanden werden können. Obwohl das Projekt an 

europäischen Gruppen orientiert ist, bin ich mir sicher, dass die Gesten, 

die ich genutzt habe, ebenso in anderen Teilen der Welt lesbar und 

verständlich sein werden. Es war mir wichtig, energetisch, starke 

Gesten zu finden, die positive Energie, Optimismus oder auch die 

Stärke der Menschheit verdeutlichen.  

Die Gesten sind mit verschiedenen Ornamenten, Strukturen und 

Motiven verbunden. Die Entwürfe sind auf Basis der Musterbibliothek 

des Praxispartners, eigenen Zeichnungen und einer eigens angelegten 

Fotoreihe entstanden. Kollagen wurden als Haupttechnik verwendet, da 

man hiermit ganz gut zeigen kann, wie unterschiedlich wir alle sind, wie 

aber trotz allem Zusammenhalt für uns eine wichtige Rolle spielt. Es ist 

aktuell auch sehr populär im Bereich der Mode. Ganz viele Designer 

nutzen diese Technik bei ihren Kollektionsentwürfen. Dies bietet einen 

großen Spielraum. Auch auf der Heimtextil Messe 20-21 konnte man 

spüren, wie aktuell mit dem Thema Patchwork, Kollage oder gemixte 

Materialien umgegangen wird. Wenn Textilien mehrere Elemente in 

sich vereinen, helfen sie mehreren Menschen, sich damit zu 

identifizieren. Unterschiedliche Muster zusammen zu entwickeln schafft 

eine absolut neue, innovative Ästhetik. In dem Trendbook Heimtextil 

20/21, hat man dies als Global mix benannt.9 Solch eine 

Herangehensweise kann sehr interessant für die Jugendlichen sein.  

Es ist vorerst eine Serie aus Kissen entstanden. (Bild 3) Im Anschluss 

wird diese bis zur kompletten Kollektion erweitert. Die erste Idee ist es, 

mit anderen Techniken zu arbeiten, so entstehen absolut neuartige 

Entwürfe, die nicht so viel mit den schon existierenden Kissen zu tun 

haben. Deshalb wurde entschieden bei der Technik des Digitaldruckes 

zu bleiben und sich in Richtung Bettwäsche bewegen. Da in den 

Kissenentwürfen schon viele grafische Elemente verwendet wurden, 

konnte man diese ebenfalls in die Deckenbezüge verarbeiten und neu 
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einordnen. So sind Bettwäsche Sets entstanden, die farbig und grafisch 

unterschiedlich sind, aber eine gemeinsame Idee widerspiegeln.  

Farbauswahl   

Die Farbauswahl ist sehr stark an Kurztrends der Fashion und auch an 

den Zielgruppen orientiert. (Bild 4) Man kann erkennen, dass manche 

Sets mehr für Jungs und anderen für Mädels sind. Wichtig ist auch 

farbig frisch und modern zu bleiben. Einerseits Farben wie Pink, 

fuchsia, lila, und anderseits hellblau und grau, grün, orange. Blau ist die 

Farbe der Harmonie, Ruhe und Entspannung. Blau hat im 

Schlafzimmer eine beruhigende Wirkung auf uns und ist daher eine 

ideale Farbe für das Schlafzimmer. Wir können entspannen und vom 

Tag abschalten. Grün ist der Farbe der Natürlichkeit und Gesundheit. 

Kühle Grüntöne wirken entspannend. Rosa bringt uns Freude, 

Ausgewogenheit und Optimismus. Rosa ist eine beliebte Farbe für 

Mädchenzimmer. Laut Farbtherapeuten hat Rosa einen 

schlaffördernden Effekt auf uns. Lavendel und Lilatöne sind exotisch 

aber auch edel und luxuriös. Lilatöne geben dem Zimmer eine leichte 

fröhliche Stimmung. Lilatöne im Schlafzimmer können eine meditative 

Atmosphäre schaffen. 

Die Kollektion ist ziemlich farbintensiv, aber trotzdem luftig. Es ist 

bekannt, dass alle Farben eine bestimmte Wirkung haben. Helle 

Pastelfarben auf die Rückseiten müssen beruhigend wirken. Vordere, 

intensiv gestaltete Seiten können als Akzent im Zimmer dienen. Wenn 

man das Schlafzimmer in schlichten Farben gehalten hat, kann man bei 

der Bettwäsche zu intensiveren Farbtönen greifen, um Akzente zu 

setzen. Für diesen Fall sind die Sets mit der Musterdecke sehr 

passend. Wenn die Schlafzimmerwände schon mit intensiven Farben 

versehen sind, sollte lieber eine schlichtere Option ausgewählt werden.  

Materialmöglichkeiten  

Um festzustellen was für ein Material man nehmen kann, sollte man 

überlegen, was ein wichtiges Kriterium bei der Bettwäscheauswahl ist 
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und worauf man achten muss. Bei der Recherche wurde festgestellt, 

dass die beliebtesten Textilien, Baumwolle, Biber und Satin sind. Sie 

hinterlassen ein gutes Gefühl auf der Haut. Der Stoff der Bettwäsche 

soll luftdurchlässig sein. Diesem hohen Anspruch werden die 

verschiedenen Gewebe, aus denen Bettwäsche gefertigt wird, 

unterschiedlich gut gerecht. Auch die Bettwäsche sollte alle 1-2 

Wochen gewaschen werden, was bedeutet das die Druckqualität sehr 

gut haltbar sein muss und sich nicht auswaschen sollte. Für die 

Kollektion ist wichtig, hochwertige Textilien zu nutzen, die haptisch sehr 

angenehm sind, aber trotzdem nicht zu teuer. Die Firma ATHENEA aus 

Spanien bedruckt schon lange für PAD Home design concept 

unterschiedliche Textilien. Sie bieten eine gute europäische Qualität an, 

was sehr wichtig für den Markt ist. Hier kann man absolut verschiedene 

Textilien mit unterschiedlichen Zusammensetzungen finden und 

drucken lassen. Normalerweise bedruckt PAD Kunstfell oder auch 

Velvet. Aber in diesem Fall mussten die Textilien andere Eigenschaften 

aufweisen. Hier wird die Auswahl getroffen, welche Textilien sich 

besser für Bettwäsche eignen.   

In der engeren Auswahl finden sich Stoffe, welche in ihrer Haptik sehr 

angenehm sind. Meistens bestehen diese Stoffe mindestens aus 58% 

Baumwolle. Bei Jacquard gewebten Stoffen kann man zusätzlich 

Viskose in der Zusammensetzung erkennen. Es könnte auch für die 

Umsetzung der Entwürfe denkbar sein. Die Firma arbeitet ebenfalls mit 

unterschiedlichen Stoffbreiten ab 140cm bis 300cm, dies ist auch ein 

wichtiger Punkt bei der Konfektionierung. Die Auswahl wurde für reine 

Baumwolle getroffen. Bettwäsche aus reiner Baumwolle sind bekannt 

für eine geschmeidige Oberfläche und wärmende Eigenschaft. Der 

robuste Stoff eignet sich durch seine natürlichen Materialien besonders 

für Allergiker. Bei der Druckfirma gibt es unterschiedliche 

Baumwolleoptionen. Der Stoff unterscheidet sich hierbei in der Dichte. 

Da die Kollektion nicht für eine bestimmte Saison gedacht ist, wird auf 

der leichten, aber nicht durchsichtigen Baumwolle Satin Designs 

gedruckt. Der ausgewählte Stoff hat ein 100 Oekotex Zertifikat Klasse 
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2. Da die Anfrage am Markt sehr hoch ist, kann das Vorhandensein des 

Zertifikates helfen neue Kunden zu gewinnen. Zertifizierte Stoffe geben 

dem Kunden eine Garantie, dass die Textilien keine 

gesundheitsschädlichen Chemikalien enthalten und auf verbotenen 

Mitteln geprüft sind. Die Klasse wird nach der Intensivität vom 

Hautkontakt ausgegeben. Produktklasse II sind die hautnah 

verwendeten Artikel.17 

Der Stoff hat ein glattes Gefühl, ist sehr leicht und lässt sich gut bügeln. 

Diese Eigenschaften spielen für die Bettwäsche eine wichtige Rolle. 

Satinbindungen in der Kombination mit Baumwolle ist nicht so glänzend 

wie aus Polyester, aber durch Mercerisierung vom Stoff wird ein matter 

Glanz erreicht. Das leichte Lichtspiel macht den Stoff luxuriös und 

hochwertig. Mercerisierung ist ein spezielles Verfahren, welches die 

chemische Struktur der Baumwollfasern verändert. Mercerisierter 

Baumwollstoff erhöht die Qualität von Textilien, hat erkennbaren Glanz, 

was sogar nach vielen Waschgängen nicht verschwindet und höhere 

Reißfestigkeit erzeugt.18 

Laut dem Hersteller der Stoff eignet sich sehr gut für die Herstellung 

folgender Heimtextilien: Tischdecken, Servietten und Bettwäsche.19 

Leider sind manche Stoffe für Bettwäsche zu schwer (wie Jacquard), 

einige sind zu durchsichtig, was ungünstig ist. Die 

Druckausgabequalität muss auch auf höheres Niveau ausgelegt sein. 

Im Stoffmusterbuch der Druckerei, kommt die Farbe auf Satin am 

besten zum Vorschein.  Da die Kollektion sehr farbintensiv ist, sind 

zudem tiefere Töne und eine hohe Brillanz der Farben notwendig. (Bild 

5) 

                                            
17

 oeko-tex. Zertifizierung nach STANDARD 100 by OEKO-TEX. 2020. 
https://www.oeko-tex.com/de/hier-beantragen/standard-100-by-oeko-tex (Zugriff am 
21. 06 2020). 
18

 beaumontbrown. Was heißt „Mercerisiert“? 21. 08 2017. 
https://www.beaumontbrown.de/blog/service/mercerisierte-baumwolle-mercerisierung-
infos/ (Zugriff am 21. 06 2020). 
19

 las hilanderas. Satén de algodón, un tejido de calidad y gran brillo, perfecto para la 
cama. https://www.lashilanderas.com/saten-algodon-tejido-calidad-gran-brillo-
perfecto-la-cama/ (Zugriff am 21. 06 2020). 
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4.2 Fertigung, Zusammenfügung und Analyse von den 

Ergebnissen 

4.2.1 Technische Umsetzung und Vorbereitung der entstandenen 

Designs 

Druckvorbereitung 

Um Textilien zu bedrucken, muss die Größe der Bettwäschen 

ausgewählt werden. Es gibt breitere Bettwäscheformate - 155 cm x 200 

cm, 155 cm x 220 cm und 200 x 220 cm, sowie 240 x 220 cm mit dem 

dazugehörigen Kissenbezug von 80 cm x 80 cm. Da die Textilien für 

Junges Wohnen geeignet sein sollen, wird die Größe genommen, 

welche mehr für Jugendliche geeignet ist. Die Masse 135 cm x 200 cm 

,140 cm x 200 cm für den Deckenbezug und passende Kissen in 80 cm 

x 80 cm, 35 cm x 60 cm  sind die Größen, die sich in jugendlichem 

Interieur integrieren lassen.  80 cm x 80 cm ist eine universale Größe 

für Bettkissen, 35 cm x 60 cm ist die mittlere Größe, die man auch bei 

den Deko-Kissen finden kann. Hier ist die Idee, dass man die länglichen 

Kissen auch als Deko für das Interieur nutzen kann und nicht nur als 

Teil vom Schlafsatz.  

Wenn die Größen schon abgestimmt sind, müssen die Dateien für den 

Digitaldruck vorbereitet werden. Die Kissenbezüge werden doppelseitig 

eingelegt, da man jeder Seite als Vorderseite nutzen kann. Es ist keine 

Naht oben geplant, deshalb ist das Design immer gespiegelt. Die Größe 

ist so angelegt, dass man danach noch Stoff am Rand für die Naht hat. 

In den Deckenbezügen sind zwei verschiedene Angebote 

vorgeschlagen. Es gibt ein Satz mit den einfarbigen Deckenbezügen 

und einen weiteren mit dem Muster auf einer Seite.  

Farbprobe 

Da die entstandenen Sätze in verschiedene Farbgebung gut aussehen 

können, sind unterschiedliche Farbangebote angelegt. So kann jeder 

die passende Farbe aus dem ausgewählten Set finden. Dabei haben 
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die Sätze graue schlichtere Versionen und umgekehrt Farbintensivere. 

Solch eine Herangehensweise zeigt auch wie vielfältig die 

entstandenen Designs sind und wie die Abhängigkeit von der 

Farbgebung sich unterscheiden kann. Alle Farboptionen kann man 

auch in dem angefertigten Katalog sehen. So hat man eine bessere 

Vorstellung wie die Bettwäsche in der bestimmten Farbgebung am 

Ende aussehen wird. (Bild 6) 

Konfektionsmöglichkeiten 

Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten wie man die Bettwäsche 

konfektionieren kann. Man kann sie entweder mit Reißverschluss oder 

mit Knöpfen umsetzen. Ebenso kann man auch mit dem Umschlag die 

Kissen zusammennähen lassen. Alle diese Methoden haben eigene 

Vorteile und Nachteile. Bei dem Umschlag hat man einen größeren 

Stoffverbrauch, aber muss nicht noch für Reißverschlüsse oder Knöpfe 

bezahlen. Reißverschluss scheint praktischer zu sein, aber hat eine 

wesentlich kleinere Lebensdauer als Knöpfe. Auch die Qualität vom 

Reißverschluss spielt eine große Rolle. Es gibt beim Konfektionieren 

bestimmte Aspekte, die beachtet werden müssen: 

1. Der Reißverschluss, der damals durch die Praxisfirma genutzt wurde, 

hat keine gute Qualität  

2. Der Preis für die Konfektion mit dem Reißverschluss ist größer. Da 

die Kollektion als Massenprodukt für die jungen Menschen gedacht ist, 

darf das Endprodukt nicht zu viel kosten. 

3. Die Knöpfe sind wesentlich praktischer als ein Reißverschluss und 

haben eine höhere Lebensdauer. 

Daher wird die Bettwäschen mit Knöpfen genäht, aber die angelegten 

Designs können auch anderes konfektioniert werden, falls es notwendig 

ist. 
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4.2.2 Funktionalität  

Ästhetische Funktion 

Die entstandene Kollektion ist sehr vielfältig, bietet unterschiedliche 

Farbkombinationen und Musterintensitäten an. Mit dieser Bettwäsche, 

in unterschiedlichen Designs und Farben, kann man ein Schlafzimmer 

immer wieder in einen neuen Look erstrahlen lassen. Durch die 

Designauswahl, kann sicherlich der eigene Geschmack und die 

Identität ausgedrückt werden. Die einfarbigen Deckenbezüge und 

angenehmen Muster schaffen die Wohnlichkeit. Die Kissen mit den 

Händen setzen die Akzente. (Bild 7) 

Ergonomie Funktion 

Weiche Bettwaren in angenehmer Baumwolle haben einen qualitativ 

hochwertigen Stoff und Digitaldruck. Die Farben haben Brillanz und 

strahlende Nuancen. Die entstandenen Bettwäschen haben eine 

frische, farbintensive Optik. Bei der Stoffauswahl ist es wichtig, dass 

man sich beim Schlaf komfortabel fühlt. Bei der Besprechung mit dem 

Lieferanten wurde die beste Stoffoption ausgewählt. Baumwollsatin ist 

haptisch sehr angenehm und sehr gut für den Einsatz als Bettwäsche 

geeignet. Das Material wirkt besonders luftig, atmend und angenehm 

leicht. 

Die ausgewählte Konfektionsgröße ist die häufig gekaufte Größe, was 

natürlich anderen Optionen nicht ausschließt. Design ist sehr universal 

und kann bei der Anfrage an unterschiedliche Größen angepasst 

werden. Ein langes Kissen kann auch nicht nur als Setanteil dienen, 

sondern auch wie ein Dekorkissen.  

Materialpflege 

Da man laut der Umfrage (4.Anlage 4.1 Umfrage der Zielgruppe über 

die Unterschiede zwischen Fashion- und Heimtextilien), nicht so oft 

Heimtextilien kauft, war es wichtig, dass Bettwäsche langlebig sind. 

Laut dem Hersteller sind die Sets sehr pflegeleicht und werden noch 
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lange ihre Farbintensität behalten. Dadurch, dass auf den 

Reißverschluss verzichtet wurde, entsteht keine Gefahr, dass es kaputt 

gehen wird. Der Knopfverschluss lässt sich schnell reparieren und 

braucht keine weiteren Investitionen.  

4.2.3 Zusammenfügung der entstandenen Kollektion 

Zusammenfügung 

Da die Bettwäsche Sets als eine Kollektion gedacht sind, abgesehen 

von der Vielfältigkeit der Farbgebung, mussten sie am Ende, als eine 

Linie wirken. Dies konnte man mit den gleichen grafischen, technischen 

und Materialien erzielen. Alle Designs haben das gleiche Konzept und 

die gleiche Umsetzungsmetode, deshalb wirken sie zusammen als eine 

Serie. Vorangegangene Simulationen zeigen auch gut wie harmonisch 

die Sets aussehen. (Bild 8;Bild 9;Bild 10) 

Präsentationsvorbereitung 

Um eine Kollektion bestmöglich zu präsentieren, war es wichtig noch 

einen Katalog zu erstellen, in dem man die unterschiedlichen Farb- und 

Designoptionen sehen kann. Hier wollte ich mein komplettes Konzept 

noch mal verdeutlichen. Deshalb wurden die Namen der Sets 

entsprechend dem Thema Zusammenhalt angepasst. Die Namen sind 

hier die positiven Sprüche, die man danach auch ganz gut in Marketing 

nutzen kann. „Stay strong“; „Keep in touch“; “Positive Vibes”; “Share 

love”; “Only together”; “Hand in Hand”; “Take Care”. Sind die Wörter, 

die man durch die Kollektion an die Endverbraucher richten will. Nur 

positiv und zusammen können wir diese schwere Zeit überstehen. Da 

man nicht alle Designs drucken lassen konnte, sind noch Hänger 

geplant, um eine Möglichkeit zu schaffen, den Stoff anfassen zu können 

und um eine bessere Vorstellung der Bettwäsche zu bekommen. Auch 

Banner und Flyer unterstützten das Projekt. 
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5. Fazit 

Während dem Projekt wurde die Analyse der Trendgeschichte von 

Textilien erstellt. Dadurch wurden grundsätzliche Wirkungskräfte 

festgestellt, die auch wichtig bei der Trendsuche für die Kollektion 

waren. Danach wurden die aktuellen Kurz- und Megatrends analysiert, 

und die ausgewählt, die passend für die Textilkollektion „Junges 

Wohnen“ sind.  

Anschließend sind die Bettwäsche Sets entstanden, die frisch, modern 

und jugendlich aussehen und auch sowohl ästhetische, als auch 

funktionale Kriterien entsprechen. Da die Praxis Firma schon lange 

keine Bettwäsche mehr produziert, ist die Kollektion eine gute Chance 

noch ein Teil vom Markt zu besitzen. Da die entstandenen Sets eine 

gute Qualität haben, kann man auch die Langlebigkeit der Produkte 

garantieren. Die Bettwäsche sind sehr kreativ und entsprechen dem 

Zeitgeist.  Die Angebote waurden so gestaltet, dass möglichst viele 

Kunden bedeckt werden können. Deshalb verbinden sich leuchtende 

und zurückhaltende Farben, voll gemusterte und schlichtere Optionen. 

Die Sets haben eine gute Chance am Markt beliebt zu werden und 

Autorität zu verdienen.  

Die entstandene Kollektion kann ab sofort produziert werden. Die 

Designs sind sehr universal, wodurch Konfektionsgrößen, Stoffqualität 

und Nähzubehör je nach Wunsch geändert werden kann.  

6. Anlage 

 

6.1 Umfrage der Zielgruppe über die Unterschiede zwischen 

Fashion- und Heimtextilien 

 Was kauft ihr 
normalerweise öfter: 
Kleidung oder 
Textilien 
für Zuhause? Und 
warum? 

Schreib den Satz bis 
zum Ende : 
Heimtextilien sind …  
Fashiontextilien sind 
…   

Welchem Trend 
folgst du bei dir 
zuhause? 
Welchem Trend 
folgst du bei deiner 
Klamottenauswahl? 

Wie sieht dein 
Lieblingskissen, -decke 
(oder 
anderen Heimtextilien) 
aus? Warum ist es dein 
Lieblingsstück? Wie sieht 
dein Lieblingskleid, -bluse 
oder -pullover aus? 
Warum magst du es? 

Geschlecht 
Alter 

1 Klamotten Heimtextilien sind 
gemütliche 

Folge keinen Trends Mein Lieblings Decke ist 
Geschenk von meiner 

Weiblich 26 
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Zuhause. 
Modetextilien sind 
selbstdarstellung 

Freundin( deshalb auch 
die Lieblinge) Mein 
Lieblings 
stück ist klassische Anzug, 
weil er zum alles passt 

2 Ausgeglichen, ich 
gehe 
gern mit aktuellen 
Trends oder 
dekoriere/ 
kleide mich saisonal 
passend. 

Heimtextilien sind 
Luxusartikel. 
Modetextilien sind 
Grundbedarf. 

Zuhause orientiere 
ich mich saisonal 
und passend 
zu meinem Interior/ 
Einrichtungsthema 
und 
bleibe in meinen 
Farbfamilien. 
Bei Kleidung behalte 
ich meinen eigenen 
Geschmack und 
ergänze bei 
saisonalen 
Angeboten, in 
meinen Wohlfühl-
Farben und - 
Materialien. (Second 
Hand geht immer) 

Mein Lieblingskissen ist nicht 
zu aufregend 
gemusterst, 
schlichte/natürliche 
Farbkombination, 
aus natürlichen/ 
hochwertigen Materialien, 
zeitlos 
und handgefertigt. 
Mein Lieblingskleidungsstück 
ist eine schwarze 
Longbluse, die ich das ganze 
Jahr über Kombinieren 
kann und fast zu jedem 
Anlass passt. Lässiger 
Oversize schnitt zum 
Wohlfühlen. 

Weiblich, 23 

3 Kleidung, da ich mehr 
Zeit nicht Zuhause bin. 
Und die Textilien 
werden, meiner 
Ansicht, 
nicht so oft 
gewechselt, 
wie die Kleidung. 

Heimtextilien sind 
Textillien wie 
Bettwäsche, 
Tischdecken, Tücher.. 
Modetextilien sind 
Klamotten. 

Minimalismus, wie 
Zuhause als auch in 
meiner 
Klamottenauswahl. 
Ich kaufe und trage, 
nur dass was mir 
gefällt und 
Zu meinem 
Lebensrhythmus 
passt. 

Mir ist der Stof wichtig. Ob 
er angenehm ist. 
Ich mag die Sachen, die ich 
mit Gemütlichkeit 
assoziieren kann. 
Zum Beispiel Decke aus 
Wolle für kalte 
Winterabende. 

Weiblich, 24 

4 Kleidung, weil 
Heimtextilien oft 
bewusst ausgesucht 
sind 
und dann lange 
halten. 
Zu Kleidung hat man 
eine 
ganz andere 
Beziehung. 

funktional ; 
schmückend 

Keinem bei beidem Kissen ist bestickt, weil ich 
die "Kunst" dahinter mag; 
lieblingsklamotte ist 
gemustert, egal ob gewebt 
oder 
bestickt oder print, weil ich 
Muster und bestimmte 
farbkombinationen die sich 
ergeben können sehr mag 

Weiblich, 22 

5 Kleidung Langlebig 
Leider kurzweilig. 

Zuhause : 
skandinavisch 
Klamotten Black is the 
new black 

Mexikanische Indianer 
Muster Decke in blau 
schwarz 
Latzhose schwarz carhartt 
Passt immer :) 

M 29 

6 Heimtextilien - man 
findet schneller etwas, 
das passt. 

Heimtextilien sind 
schön. 
Modetextilien sind 
schön. 

Keinem, keinem Erinnerungsstücke von 
Verwandten (zb 
handumgeflochtener Spiegel 
meiner Oma) 
lieblingskleid dunkelgrün, 
weil es passt. 

Weibl, 25 

7 Kleidung, second 
hand. 
Textilen fertige ich 
eher 
selbst oder habe ich 
eh 
noch sehr viel da, weil 
man das häufiger 
geschenkt bekommt. 

Heimtextilien sind 
alles 
was es zu Hause 
gemütlich und 
wohnlich 
macht (wie z.B. 
Gardinen, Bezüge, 
Teppiche etc.). 
Modetextilien sind für 
das tragen am Körper 
konzeptioniert. 

Verwenden was man 
schon hat oder 
gebraucht 
bekommen kann. 
Einzigartige verrückte 
Teile treffen auf 
Komfortable Casual 
wear. Ich folge dem 
Trend 
meiner Laune. 

Mein Lieblingskissen habe 
ich selbst bedruckt und 
genäht. Es ist ein weißer 
Stoff mit bunten bedruckten 
Blätter. Ich mag es weil es 
mir sehr viel Spaß gemacht 
hat es zu fertigen und ich das 
schon lange machen 
wollte. Es gibt noch weitere 
mit anderen Mustern. 
Mein Lieblingspulli ist mit 
unterschiedlichen Farben 
gestrichen und hat sehr 
coole Muster. Er hat 
ursprünglich schon meiner 
Mama gehört. Die meisten 
meiner Lieblingteile haben 

Weiblich 23 
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vorher meiner Oma, Mama 
oder Papa gehört. Das 
Design spricht mich an und 
ist 
nicht das was man jeden Tag 
bei allen anderen sieht. 

8 Kleidung, weil nötig! 
Aber nur im 
begrenzten 
Ausmaß. Ca 1 mal im 
Jahr. 

Gemütlich. 
Experimente. 

Schlicht einfach und 
Qualität. 

Lieblingskindern habe ich 
nicht. 
Lieblings Pullover weis mit 
spezieller Rippung, 
haptisch und optisch 
interessant und angenehme. 
Einfarbig. 

M 24 Jahre 

9 Ich kaufe öfter 
Kleidung, 
da ich nicht so oft in 
meiner Wohnung bin 
und 
sie dementsprechend 
selten einrichte 

Heimtextilien sind 
textilien, die ich für 
die 
Ausstattung meiner 
Wohnung verwenden 
kann. Sie fallen auf 
durch spezielle Haptik 
und dezente oder 
auffällige dessins. 
Heimtextilien sind 
heutzutage noch 
etwas 
beständiger als 
modetextilien. 
Modetextilien sind 
völlig unterschiedliche 
Kombinationen von 
fasern, Haptik, 
muster. 
Sie sind nicht so 
schwer 
wie Heimtextilien und 
lassen sich tragen. 

Ich versuche auf 
langlebige textilien zu 
achten, 
fair produziert. Auch 
wenn das ja heute fast 
unmöglich ist. 
Bequem, schick, 
Klamotten die 
ich mehrfach 
kombinieren kann. Zu 
hause 
kombiniere ich gerne 
alt und neu.. Rustikal 
und 
natürlich... Holz und 
Metall 

Mein lieblingskleid hat eine 
Kapuze.. Ein unschlagbar 
lässiges Accessoire 
Meine lieblings Bettwäsche 
ist damast und sehr edel 
und angenehm 

Female 30 

10 Kleidung, weil diese 
oft 
verschleißt und man 
neue braucht.... Und 
weil es Spaß macht:) 

Z. B Tischdecke, 
Vorhänge 
Kleidung 

Zuhause vielleicht bei 
Bettwäsche, Kissen 
etc. 
Bei Kleidung z. B. 
Hosenform, 
bestimmte Muster, 
aber da folge ich auch 
nicht zu sehr dem 
Trend 
sondern ziehe eher an 
was mir steht (aber 
trotzdem modern 
oder zeitlos ist) 

Meine Lieblingsnettwäsche 
ist von Ikea... Sie ist blau 
mit weißen und roten 
Blumen 
Mein Lieblingskleid ist braun 
mit kleinen Blumen in 
Pink, weiß und Gelb 

Weiblich, 25 

11 Kleidung. Alles für 
Zuhause haben wir. 

Natürlich 
Künstlich 

1 - gemütlich 
2 - modisch 

Grüne weiche Kissen 
Blaue Calvin Klein Kleid 

Weiblich, 29 

12 Kleidung 
(Secondhand), 
weil es ein Ausdruck 
für 
die Selbstbestimmung 
ist. Sie ist Ausdruck 
von 
Gefühlszuständen und 
Lifestyle. Also pure 
Kommunikation. 

Heimtextilien sind 
dekorativ. 
Modetextilien 
sind schützend. (daher 
auch funktionaler) 

Ich umgebe mich gern 
mit Pflanzen und 
Planzentöpfen. 
Heimtextilien sind da 
eher in 
neutralen Tönen 
gehalten, weil sie die 
Dinge, 
auf die Wert gelegt 
werden, betonen 
sollen. 
Modetextilien stehen 
in direkter Verbindung 
mit 
dem Menschen. Einen 
richtigen Trend gibt es 
bei 
mir nicht. Ich suche 
immer eher nach 

Grau, aus Leinen, Nessel 
oder Gestrick. Graue 
Baumwolldecke. Weil sie 
neutral sind ohne langweilig 
zu sein. 
Ich habe persé kein 
Lieblingsstück. Sie 
unterscheiden 
sich stark von einander und 
werden immer mit 
neutralen 
Bekleidungsstücken 
komponiert. Beispiel: 
Schwarze Hose, schwarzes 
Shirt + aufregendes Hemd. 

Mänlich 26 
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besonderen 
Kleidungsstücken. 

13 Kleidung, da ich noch 
keine eigene 
Wohnung 
habe und die 
Investitionen noch 
nicht 
machen möchte 

Heimtextilien sind 
wohlfühlen 
Modetextilien sind 
Trend 

Zuhause: gemütlich 
und schlicht 
Mode: gemütlich und 
schlicht 

Lieblingsttextil: meine Biber 
Bettwäsche, dunkelrot 
und Kuscheligweich! 
Mode: hab ich nicht 

23 weiblich 

14 Ich kaufe oftets 
Kleidung, 
weil ich noch kein 
richtiges zu Hause 
habe. 
Hätte ich eins würde 
ich 
mehr investieren. 

Heimtextilien sind 
teuer. Mode Textilien 
sind nützlicher. (Im 
Moment) 

bei mir zu Hause kaufe 
ich noch keine Sachen. 
Weil ich darin nicht 
investieren möchte. 
Bei 
Klamotten folge ich 
aktuellen Trends, aber 
bin 
auch ein vintage Fan. 

meine Decke Lieblingsdecke 
habe ich von meiner Oma 
noch aus Ukraine. Mein 
Liebste Kleidung ist meist aus 
einem guten Material, 
Seiden Bluse, Seiden Kleid. 
Ich 
mag es weil es gut zur Haut 
ist und zeitlos. 

Weiblich 

15 1. Kleidung, weil 
Heimtextilien sind 
normalerweise teuere 
und als Student will 
ich 
die Investition noch 
nicht 
machen 

Heimtextilien sind 
bedeutungsvoll und 
Modetextilien sind 
komfortabel. 

Trends folge ich nicht 
für besides. 

Meine lieblings Kissen ist 
total gebraucht und alt und 
hat eine süße Janosch Bild 
drauf. Es war eine 
geschenk von meine Oma als 
ich klein war. Meine 
lieblings Modestück zu Zeit 
ist meine rote Mantel weil 
es von meine Mutter kommt 
und sie hat es immer 
getragen als ich ein Kind war. 
Ist zeitlos! 

Weiblich 

16 der Pullover und die 
Jeans 

Heimtextilien sind 
bequem. Mode 
Textilien 
sind schick. 

Ich mag, was jetzt 
gerade modisch ist. 

Ich mag warme Farben! 
Mein Lieblings Objekt gibt es 
immer warme Farben. 
Mein Lieblings Pullover ist 
meisten einfarbig und der 
soll auch meine Haare Farbe 
zusammen passen. Wenn 
es Flora-Muster gibt, mag ich 
auch sehr 
gerne.Heimtextilien mag ich 
meisten mit warmen 
Farben und vielleicht lustiges 
Muster darauf steht. 
Bisschen Hippie- Stil mag ich 
gerne. Oder bisschen 
asiatischer Stil.Mode 
Textilien, ich mag was zurzeit 
Trends ist. Aber es muss 
nicht jede Kleidung im Trend 
sein. 

Weiblich 

17 Kleidung. Wird 
schneller 
kaputt, als 
Heimtextilien. 

1 praktisch. 2 etwas 
weniger praktisch 

Preiswert und 
gemütlich 

Hab keine 
Lieblingsheimtextilien. Mein 
Lieblingspullover ist 
oversized und aus gutem 
Stoff 
gemacht, ist gemütlich und 
es ist einfach, sich in ihm 
zu bewegen 

Frau, 29 

Das Original vom Text ist gespeichert 

6.2 Analyse von dem Umfrage 

Durch die Umfrage konnten die Antworten auf bestimmte Fragen 

gefunden werden. Da wir Heimtextilien gestalten, welche in 

Massenproduktion gehen müssen, ist es sehr wichtig die Wahlkriterien 
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der Kunden zu kennen. An dieser Umfrage haben 17 Personen aus der 

Zielaltersgruppe 18-35 teilgenommen.  

Was kauft ihr öfter:  leidung oder Te tilien für Zuhause? Und 

warum? 

Auf die Frage haben fast alle geantwortet, dass sie wesentlich öfter 

Kleidung kaufen als Heimtextilien. Das erklärt auch, warum Fashion 

einen schnelleren Trendwechsel aufweist als die Heimtextilien. Wie uns 

bekannt ist, schafft die Nachfrage das Angebot. Dadurch, dass in der 

Mode ein schneller Trendverlauf existiert, erscheinen die Trends in 

Fashion und nur danach die Trends im Bereich der Heimtextilien. Dies 

bedeutet, dass bei der Trendanalyse und der Auswahl für die 

Weiterplanung im Bereich der Heimtextilien, die Fashiontrends einen 

hohen Stellenwert haben. 

Schreib den Satz bis zum Ende (nur mit einem Wort): 

Heimte tilien sind …  

Modete tilien sind …  

Bei dieser Frage haben alle eine unterschiedliche Antwort angegeben. 

Nach Geschmack wurden die Textilien gewählt, welche man als 

passender empfindet. Interessant war es zu beobachten, dass manche 

bei der Auswahl von Heimtextilien oder Kleidungsstücken 

unterschiedliche Kriterien einbezogen haben. Dieses Ergebnis 

bestätigt, dass wenn man die Fashion Trends in Heimtextilien integriert, 

darf man nicht vergessen, dass sie aufgrund anderer Funktionen, 

anders umgesetzt sein müssen. Auch haben viele angegeben, dass sie 

keinem Trend folgen. Das bedeutet aber nicht, dass sie keine 

Megatrends meinen. Wie schon erwähnt wurde, ein Trend ist 

wesentlich tiefer als man denkt. Man verwechselt oft kurzlebige Trends 

mit Trends. Trends zu folgen liegt in unserer Natur. Durch Textilien 

seine eigene Identität zu zeigen ist schon ein Megatrend.  
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Wie sieht dein  ie lings issen  -de  e  oder anderen 

Heimte tilien  aus? Warum ist es dein  ie lingsstü  ? Wie sieht 

dein Lieblingskleid, -bluse oder -pullover aus? Warum magst du 

es? 

Hier sieht man wie unterschiedlich die Antworten sind.  Was aber all die 

Antworten vereint, ist die Identitätsfunktion der Textilien. Hinter jedem 

verbirgt sich eine eigene besondere Geschichte, warum und weshalb 

genau dieses Stück ausgewählt wurde. Was man nicht außer Acht 

lassen darf, ist das die Qualität eine ganz wichtige Rolle spielt. Die 

Hochwertigkeit des Endproduktes ist sehr wichtig. Weiche, angenehme 

Textilien aus natürlichen Materialien, die lange in gutem Zustand 

bleiben, ist das was am Markt gefragt ist. 
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6.3 Bildanlage 

 

       

Bild 1: Moodboardserie 

 

       

Bild 2: Ausschnitt der entstandene Hände Fotoreihe 

 

        
 

     

Bild 3: Teil der entstandenen Serie  Von lin s na h re hts: „Share love;  eep in tou h; 
Stay strong; Positive vibes) 
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Bild 4: Farbauswahl

20
 

 

      

Bild 5: Ausgewählte Stoff für Digitaldruck 

 

                                            
20

 https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-14-4106-gray-dawn-144106 
https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-13-3820-lavender-fog-133820 
https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-13-0117-green-ash-130117 
https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-13-4103-illusion-blue-134103 
https://www.magazinecafestore.com/pantone-smart-18-3812-tcx-color-swatch-card-
cadet.html 
https://www.rtl.de/cms/rose-quartz-und-serenity-sind-die-pantone-trendfarben-2016-
2573504.html 
https://www.amazon.com/PANTONE-SMART-15-2217X-Swatch-
Aurora/dp/B004O780W0  

https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-14-4106-gray-dawn-144106
https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-13-3820-lavender-fog-133820
https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-13-0117-green-ash-130117
https://www.hyatts.com/pantone/pantone-cotton-swatch-13-4103-illusion-blue-134103
https://www.magazinecafestore.com/pantone-smart-18-3812-tcx-color-swatch-card-cadet.html
https://www.magazinecafestore.com/pantone-smart-18-3812-tcx-color-swatch-card-cadet.html
https://www.rtl.de/cms/rose-quartz-und-serenity-sind-die-pantone-trendfarben-2016-2573504.html
https://www.rtl.de/cms/rose-quartz-und-serenity-sind-die-pantone-trendfarben-2016-2573504.html
https://www.amazon.com/PANTONE-SMART-15-2217X-Swatch-Aurora/dp/B004O780W0
https://www.amazon.com/PANTONE-SMART-15-2217X-Swatch-Aurora/dp/B004O780W0
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Bild 6: Unterschiedliche Farboptionen für einige der entstandenen Designs (Von links 
nach rechts: Keep in touch; Stay Strong; Positive Vibes; Share Love; Whith you; Only 
together) 

 
        
 

        



44 Anlage 

 

         

          
Bild 7: Einige der entstandenen Sets (Von oben links: Keep in touch; Stay strong; 
Positive Vibes; Hand in Hand; With you; Only together 
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Bild 8: Simulationen des „Stay strong“ Sets 

 
 

      

Bild 9: Simulationen des „Only together“ Sets 
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Bild 10: Simulationen des „ eep in tou h“ Sets 
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